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Stadt Gladbeck Gladbeck, 21.11.2022 

 Vorlage Nr. 22/0522 

Federf. Stadtamt: Büro der Bürgermeisterin 

Vorlage für den Berichterstatter:in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Sportausschuss Bürgermeisterin Weist Entscheidung 30.11.2022 6. 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Entwicklung der Sportstätten an der Dorstener Straße und Enfieldstraße 

 
Begründung: 

 

Die Vorsitzenden der Vereine SV Zweckel 1923 e.V. und BV Rentfort e.V. sind auf die Ver-

waltung zugekommen und haben eine gemeinsame Nutzung des Sportplatzes an der En-

fieldstraße vorgeschlagen. Konkret würde man somit an der Enfieldstraße zusätzliche Trai-

ningsmöglichkeiten für den BV Rentfort schaffen und dem SV Zweckel die Austragung von 

Ligaspielen mit hohem Zuschaueraufkommen an dieser Spielstätte ermöglichen.  

 

Ziel könnte es jetzt sein, den Rasenplatz an der Dorstener Straße zu einem Kunstrasenplatz 

umzugestalten. Dort könnte der SV Zweckel dann seine Ligaspiele innerhalb der geltenden 

Lärmschutzbedingungen austragen. Bei zu erwartenden höheren Zuschauerzahlen würde 

der Verein zur Enfieldstraße nach Rentfort-Nord ausweichen. Denn im Zuge der komplet-

ten Neuplanung mit neuer Sporthalle, könnte an der Enfieldstraße auch ein Kunstrasen-

platz für eine gemeinsame Nutzung durch den SV Zweckel und den BV Rentfort entstehen. 

Durch den Hallenbrand im Oktober letzten Jahres besteht jetzt noch einmal die Chance, 

die Sportflächen insgesamt neu zu gestalten. Vom BV Rentfort wurde signalisiert, dass 

dringender Bedarf für weitere Trainings- und Spielmöglichkeiten besteht, da aufgrund der 

beschränkten Kapazitäten des Sportplatzes an der Hegestraße bereits viele Kinder abge-

wiesen werden mussten. 

 

Für die aktuellen Überlegungen muss eine Machbarkeitsstudie beauftragt werden, die eine 

grundsätzliche Lärmschutzprüfung für die Anlagen an der Enfieldstraße und Dorstener 

Straße beinhaltet. 
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Beide Vereine haben ausdrücklich erklärt, dass sie diese Gedanken befürworten und die 

gemeinsame Nutzung gerne eingehen würden. 

 

Damit könnte die Stadt Gladbeck dem SV Zweckel ermöglichen, im Stadtteil am traditio-

nellen Spielort zu bleiben. Zudem könnte damit auch verhindert werden, dass der BV Rent-

fort Kinder abweisen müsste.  

 

Die Verwaltung wird in der Ausschusssitzung berichten.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen: x  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

 keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

x eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: Die Verwaltung wird beauftragt den Vorschlag zur Umgestaltung des 

Sportplatzes an der Dorstener Straße und die Neugestaltung der Sportanlage an der En-

fieldstraße für eine gemeinsame Lösung für den SV Zweckel und den BV Rentfort zu prüfen 

(Machbarkeitsstudie). 

 

Die Planungen des interkommunalen Sportprojektes an der Baulandstraße werden zu-

nächst zurückgestellt.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

 

 

 

 
 - Bettina Weist - 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
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